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Liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde 

 

22'200 Musikantinnen und Musikanten aus 550 Vereinen treffen und 
messen sich vom 14. bis 17. Mai 2026 in Biel am Eidgenössischen          
Musikfest. Auch die Harmonie Gerlafingen ist dabei und kann es kaum            
erwarten. Es ist das erste Eidgenössische seit 10 Jahren! Jenes, das vor      
5 Jahren hätte stattfinden sollen, war der Pandemie zum Opfer gefallen. 

Dieses «Soprattutto» steht ganz im Zeichen des Eidgenössischen           
Musikfests. Wir blicken zurück und voraus, berichten von vergangenen 
Erfolgen und der grossen Vorfreude auf Biel.  

Kommen Sie und feuern Sie uns an. Wir spielen am 15. Mai 2026, dem 

Freitag nach Auffahrt, zuerst um 15.10 Uhr in der Aula des Schulhauses 

Sahligut die beiden Konzertstücke, und dann um 18.00 Uhr einen Marsch 

auf der Parademusik-Strecke Nr. 2. Wir würden uns sehr über Ihren       

Besuch freuen!  

 Ihre Harmonie Gerlafingen  



 

 

TITEL 

 

 

 



VEREINSLEITUNG / KONTAKTE 

Die Vereinsleitung: 
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Hier gibt es noch mehr von uns: 

Homepage  www.harmonie-gerlafingen.ch 

Facebook  www.facebook.com/musikverein.gerlafingen 

Crossiety  https://crossiety.app/groups/5332 

Instagram  @mvharmoniegerlafingen  

Spotify  Harmonie Gerlafingen 

v. l. n. r.: Samuel Maselli (Beisitz/Redaktion), Michaela Kocher (Administration),        
Stefan Büttler (Präsidium), Fabienne Müller (Musikalisches), Stefan Neukom (Finanzen), 
Marianne Scartazzini (Vize-Präsidium) 

Lob, Kritik, Anregungen, Fragen?  
Zögern Sie nicht und schreiben Sie uns: 
kontakt@harmonie-gerlafingen.ch 

Newsletter:  
Haben Sie unseren Newsletter schon abonniert? 
Schreiben Sie einfach eine Mail an kontakt@harmonie-gerlafingen.ch und 
Sie werden schon den nächsten Newsletter in Ihrem Postfach haben. 

http://www.harmonie-gerlafingen.ch
http://www.facebook.com/musikverein.gerlafingen
https://crossiety.app/groups/5332
mailto:kontakt@harmonie-gerlafingen.ch


HERZLICH WILLKOMMEN! 

 

 



AGENDA 

Hier sehen und hören Sie uns! 

15. Mai    Eidgenössisches Musikfest, Biel  

13. Juni    Sommerkonzert, Mehrzweckhalle Obergerlafingen 

19. Juni   Dorf-Märet Gerlafingen 

01. August    Bundesfeier in Gerlafingen 

23. August    Dorf-Märet Gerlafingen  

28. August    VIP-Anlass mit Ständeli  

01. November   Allerheiligen auf dem Friedhof Gerlafingen 

27. November   Schneebar Gerlafingen 

28./29. November  Kirchenkonzerte Thomaskirche Biberist-Gerlafingen 
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Unser Verein und das Eidgenössische  
 
Das allererste Eidgenössische Musikfest fand 1864 statt – in Solothurn!  
Unser Verein hätte also nicht weit fahren müssen, doch er existierte noch 
gar nicht. Die «Musikgesellschaft des Hammerwerks Niedergerlafingen» 
wurde 1889 gegründet.  
Zum ersten Mal an ein Eidgenössisches gereist sind unsere Vorgänger  
vermutlich 1909. Im Archiv findet sich folgender Eintrag: «Mit einer            
Ouverture von W. Mozart aus der Oper ‹Der Schauspieldirektor› als   
Selbstwahlstück nahm die Gesellschaft am Eidgenössischen Musikfest in 
Basel teil und erreichte in der zweiten Kategorie für Blechmusik den      
ersten grünen Lorbeer, mit Becher.»  
Auch an den nächsten beiden Eidgenössischen nahm Gerlafingen teil: 
1912 in Vivis und 1923 in Zug. Vivis war der damals noch gebräuchliche 
deutsche Name von Vevey. Und den langen Unterbruch bis Zug gab es   
wegen des Ersten Weltkriegs.   

AUS DEM ARCHIV 
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In Vivis hatten unsere Vorgänger grosse Probleme mit dem Prima-vista-
Stück, trotzdem erreichten sie 12 Punkte mehr als drei Jahre zuvor. «Der 
Erfolg überstieg alle Erwartungen. Ein Lorbeerkranz mit Goldfransen und 
ein silberner Becher waren die Belohnung».  
Nach Zug reiste der Verein mit der Bahn: «Mit flatternder Fahne und     
frohem Spiel zog die Gesellschaft in schmucker Uniform dem Bahnhof zu. 
Die 45 Instrumente glänzten wie eitel Gold an der glühenden Sonne.    
Lange, mühselige Proben gingen dem heutigen Tage voran […] Heute, 
resp. morgen wollte man noch das letzte hergeben, um ehrenvoll aus dem 
selbstgewählten Kampfe hervorzugehen.»   
Nach der Umwandlung von einer Blechmusik in eine Harmonie im Jahre 
1929 hat unser Verein das Eidgenössische 1931 in Bern wahrscheinlich 
ausgelassen, jedenfalls findet sich in der Chronik kein Eintrag dazu. Dafür 
nahm die «Harmonie» 1933 am Süddeutschen Bundesmusikfest in       
Freiburg teil. 
Glanzzeiten erlebte unser Verein unter dem berühmten Dirigenten     
Gottlieb Zimmerli. Als Präsident der Eidgenössischen Musikkommission 
war er für die Durchführung der Musikfeste von Freiburg (1953) und     
Zürich (1957) verantwortlich, wobei er selber mit Gerlafingen grosse     
Erfolge feierte. Die NZZ hatte offenbar nicht mit einem so erfolgreichen 
Dorfverein gerechnet:  

1957 wurde unser Verein in der Höchstklasse mit Bestnoten                   

ausgezeichnet, gemeinsam mit den Stadtmusiken Freiburg und Thun.  

Gerlafingen war im Olymp der Schweizer Blasmusik angekommen! 

AUS DEM ARCHIV 
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PASSIVEINZUG/VIP-MENU 

Sehr geehrte VIP‘s, Gönnerinnen, Gönner und Passivmitglieder   

  

Dürfen wir auch dieses Jahr wieder auf Ihre Unterstützung zählen? Ihr 
wertvoller und geschätzter Beitrag ist lebenswichtig für unseren Verein 
und sorgt dafür, dass wir weiterhin das kulturelle Dorfleben mitgestalten 
können. Unser Passiv-Einzug findet vom 1. bis 15. April statt. Vielen    
herzlichen Dank für sämtliche Zuwendungen!  
 
Übrigens: Für einen bestimmten Jahresbeitrag werden Sie bei uns zum 
VIP! Machen Sie mit – zum Wohle unserer Harmonie und der Kultur. Was 
Sie erwartet, sehen Sie unten im «VIP-Menu». Wir würden uns freuen, Sie 
bald an einem Apéro oder an einem VIP-Anlass begrüssen zu dürfen. 

 

Herzlichst                                                                                          Ihre Harmonie 

Jahresbeitrag  
≥ CHF 200.00 

Jahresbeitrag  
≥ CHF 100.00 

Jahresbeitrag  
≥ CHF 50.00 

Apéro in der VIP-Lounge 
(4 Personen) an Konzerten 

Apéro in der VIP-Lounge 
(2 Personen) an Konzerten 

Apéro in der VIP-Lounge 
(2 Personen) an Konzerten 

Reservierte Plätze am  
VIP-Tisch an Konzerten 

(auf Voranmeldung) 

Reservierte Plätze am    
VIP-Tisch an Konzerten 

(auf Voranmeldung) 

Reservierte Plätze am    
VIP-Tisch an Konzerten 

(auf Voranmeldung) 

VIP-Anlass VIP-Anlass   
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VIP-Menu 

Gönnerschaft 
Mit einem finanziellen Beitrag bis CHF 50.– werden Sie zu unserem     
Gönner oder unserer Gönnerin.  
Sie erhalten in Zukunft unsere Konzertprogramme zu den Hauptkonzerten 
im Frühling und im Winter zugeschickt. 







 TITEL 

 

 

 



MEIN EIDGENÖSSISCHES 

12 

Nach 10 Jahren dürfen wir endlich wieder an ein Eidgenössisches 
Musikfest. Corona hat uns das letzte vermasselt, aber mit guten 
Erinnerungen an Montreux 2016 blicken wir dem Kommenden in Biel 
freudig entgegen. 
Worauf freuen wir uns? Was macht uns nervös? Gibt es ganz besondere 
Erinnerungen? Hier die Antworten: 

Damaris Caduff (Xylophon und Co.) 

An einem Eidgenössischen war ich noch nie. Ich 
freue mich darauf, Teil von einem grossen Event 
zu sein, an dem es ganz viel gute Musik gibt. 
Nervös macht mich, dass wir beim Schlagwerk 
nicht die eigenen Instrumente benutzen, sondern 
jene, die vom Veranstalter zur Verfügung gestellt 
werden. Es ist ziemlich stressig, vor dem Auftritt 
in kurzer Zeit alles so «umzubauen», dass jedes 
Instrument am richtigen Ort und griffbereit ist. 
Zum Üben renne ich jetzt auch zu Hause hin und her, um die Abläufe bei 
schnellen Instrumentenwechseln «im Blut» zu haben. Vielleicht werden 
wir in Biel noch etwas Zeit haben zum Sünnele, das wäre schön. 



KLING MIT! 
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Michaela Kocher (Klarinette)  
 

Nein, Fitness oder Yoga werde ich nicht machen. 
Aber ich werde mehr üben. Biel wird mein viertes 
Eidgenössisches, nach Interlaken 1996, Fribourg 
2001 und Montreux 2016. Der Sieg in Fribourg 
war ein Highlight. Es gab ein Riesen-Fest und alle 
sangen bei der Rangverkündigung das Lied Lioba, 
also «Ranz des vaches de la Gruyère» –            
Hühnerhaut pur! Das ganze Drum und Dran an   
solchen Festen gefällt mir. So viele Musikanten 
und Musikantinnen auf einem Haufen, alles ist bunt und alle sind guter 
Stimmung. Der Wettbewerb macht mich zwar schon nervös. Wie     
schneiden wir ab? Was, wenn wir einen Aussetzer haben? Ich glaube    
jedoch an uns und wir rocken dieses Eidgenössische!  
 
Felix Zürcher (Bassposaune) 
 

Ich freue mich schon auf die einzigartig gute  
Stimmung der vielen tausend Teilnehmenden, 
welche ich bis jetzt an jedem Eidgenössischen 
erlebt habe: 1991 als 19-jähriger in Lugano (Bild), 
2001 in Fribourg und 2016 in Montreux.            
Unvergessen ist, wie meine Kameraden aus dem 
Pedalo in den Lago di Lugano gesprungen sind – 
in Uniform! Ich musste zum Pedalo und zu den 
Wertsachen schauen. Nach Biel nehme ich die 
Badehose mit, eben wegen dem Sprung vom   
Pedalo…  

Nervös macht mich das feine Glöcklein, das die Jury zum Start läutet.    
Einen Glücksbringer brauche ich aber nicht. Glücklich macht mich, dass 
ganze drei Familienangehörige mitspielen.  

MEIN EIDGENÖSSISCHES 

EMF Lugano 1991                



MEIN EIDGENÖSSISCHES 
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Christopher Lorenz (Trompete) 
 

Für mich ist das Eidgenössische eine Premiere. 
Auf die Marschmusik freue ich mich nicht          
besonders. Ich watschel da eher wie ein Huhn mit 
zwei linken Füssen herum. Viel mehr freue ich 
mich, neue Menschen mit gleicher Leidenschaft 
kennenzulernen und eine schöne Zeit zusammen 
zu verbringen. Und Frank oder Tinu in den See zu 

schmeissen… nein, nur Spass  ! Beim Üben  
werde ich nicht viel ändern, aber wahrscheinlich 
zwei Wochen vorher noch zusätzliche Morgen-Sessions einlegen. 
 
Mira Hostettler (Klarinette) 
 

Biel wird mein erstes Eidgenössisches. Nach           
7 Jahren im Verein ist es auch langsam «noche». 
Auf die Wettbewerbssituation beim Konzert freue 
ich mich, vor der Marschmusik habe ich jedoch     
Respekt, da fehlt mir die Übung. Und ich freue 
mich, Leute aus anderen Vereinen anzutreffen, 

vor allem jüngere Blasmusikgspändli  . Als 
Glücksbringer nehme ich den Anstecker mit, der 
an der Uniform war, die ich bekommen habe. Es 

ist ein Anstecker vom Eidgenössischen 2016 in Montreux, den wohl eine 
Vorgängerin von mir drangelassen hat. Croq’ monsieur oder Sandwich? 
Einfach die vue auf den lac geniessen! 



          KEIN BALKEN EIN BLICK ZURÜCK 

Thomas Flück (Euphonium) 
 

Worauf ich mich am meisten freue? Auf 
die Vorbereitungszeit und die Proben vor 
dem Musikfest. Bis heute habe ich schon 
fünf Eidgenössische erleben dürfen.    
Meine schönste Erinnerung ist sicher der 
tolle Auftritt in Montreux. Auch wenn es 
bereits mein sechstes Eidgenössisches ist, 
kann mich trotzdem noch etwas nervös 
machen: wenn ich eine Passage nicht 
richtig beherrsche. Da gibt es nur eines: 
üben, üben und nochmals üben. Nach 
dem Auftritt werde ich mir ein Bier      
gönnen und vielleicht ein Croq’monsieur 
probieren – wir sind ja in Biel. 

MEIN EIDGENÖSSISCHES 

EMF Fribourg 2001 

Gästezimmer Gerlafingen 

Marianne Scartazzini Lüthi 

Schulhausstrasse 25 

4563 Gerlafingen 

info@gaestezimmer-gerlafingen.ch 

www.gaestezimmer-gerlafingen.ch 

Mobile +41 79 811 00 73 
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Direktion:  
Pascal Maillard 
 

Moderation:  
Daniela Disler 




